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Abgeordnete Mag. Sophie Marie Wotschke (NEOS): Vielen Dank, Herr

Präsident! Werte Kolleginnen und Kollegen! Liebe Frau Bundesministerin! Liebe

Zuseherinnen und Zuseher! Wenn Sie zwischen 35 und 50 sind, dann haben wir

jetzt gute Neuigkeiten für Sie: Sie können noch Notarin oder Notar werden.

Wenn Sie sich jetzt fragen, wieso das vorher nicht ging – das ist ja irgendwie

etwas schräg –, dann muss ich sagen: Ja, ich finde es auch etwas schräg, dass es

vorher nicht ging. Tatsächlich einen Schritt weiter ist der Europäische

Gerichtshof gegangen, der das nicht nur als schräg, sondern auch als

diskriminierend empfunden hat, und das zu Recht, weil es einfach keinen

sachlichen Grund gibt, wieso man nur bis 35 Notarin oder Notar werden können

sollte. 

Jetzt haben wir dennoch eine Altersgrenze bis 50 eingezogen. Wieso das? –

Weil die Ausbildung zum Amt des Notars, der Notarin eine lange ist und weil es

für eine gute Notariatsarbeit sinnvoll ist, Personen in den Stand zu holen, die

eben auch länger diesen Beruf ausüben können. Dementsprechend bin ich sehr

froh, dass wir da einen sehr guten Lösungsvorschlag gefunden haben, einen

guten Weg gefunden haben, der insbesondere dem Gleichheitsgrundsatz

entspricht, und freue mich, dass wir das heute hier einstimmig beschließen

werden. – Danke. (Beifall bei Abgeordneten der NEOS sowie bei der ÖVP sowie der

Abg. Yildirim [SPÖ].)

17.37

Präsident Peter Haubner: Als Nächste zu Wort gemeldet ist Frau Abgeordnete

Alma Zadić. Ich stelle die Redezeit auf 2 Minuten ein.
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